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Wir danken den nachfolgenden Sponsoren für ihre grosszügige Unterstützung:

WEITERE BERICHTE FINDET IHR UNTER  WWW.TVHUBERSDORF.CH

AEK Energie AG	 Solothurn
Ballerini & Känzig	 Malergeschäft, Flumenthal
bedos GmbH	 Leadership, Coaching, Consulting, Hubersdorf
Bisig Peter	 Metzgerei, Luterbach
Blumen Regina	 Regina Seidt, Flumenthal
Coiffeur ZicZac	 Brigitte Moser, Hubersdorf
Coiffure Creation Anita	 Hubersdorf
Copy Quick	 Solothurn
Daybus GmbH	 Personentransport, Flumenthal
Emmengarage	 Hans Zuber, Derendingen
Guldimann Peter	 Getränkehandel, Horriwil
Hofstetter AG	 Tankrevisionen, Flumenthal
Lemp Schleiftechnik AG	 Hubersdorf
Makos Janos	 Bauunternehmen, Hubersdorf
Marti AG	 Bauunternehmen, Solothurn
Menz AG	 Dipl. Malermeister, Günsberg
Mollet & Co.	 Elektro-Technisches Büro, Flumenthal
Raiffeisenbank Solothurn	 Geschäftsstelle Flumenthal
Restaurant Freundschaft	 Fam. Zuber, Hubersdorf
Restaurant Krone	 Paul Flück und Karin Sommer, Luterbach
Rudolf Ryf Elektro-Anlagen AG	 Günsberg
Schmid & Co Holzbau AG	 Günsberg
Schwägli Noëlle 	 Hubersdorf
Schweizerische Mobiliar	 Beat Karlen, Riedholz
Spenglerei Probst & Müller	 Niederwil
Steiner Ivan	 Bauunternehmung, Flumenthal
Stooss Garten- und Rasenpflege	 Christoph Stooss, Flumenthal
Sutter Karl	 Architekturbüro, Hubersdorf
Sutter und Flück AG	 Baukeramik, Hubersdorf
Sycatec GmbH	 Marco Sutter, Hubersdorf
T.F.T. Werbung und Gestaltung	 Theo Fluri, Hubersdorf
Tschumi Lotti	 Nähatelier, Flumenthal
Viktor Wyss AG	 Gipsergeschäft, Flumenthal
W + H AG	 Ingenieure und Planer, Biberist
Wyss Engineering	 Peter Wyss, Solothurn
Wyss Manfred	 Agency for Chemical Fibres, Hubersdorf

 Jahresbericht  
des Präsidenten 
gekürzte Fassung

Liebe Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitglieder 
Liebe Gönner und Turnerfreunde

Mit diesem Bericht gehört das Turnerjahr auch 
schon wieder der Vergangenheit an, und ich 
darf über mein 4. Präsidialjahr Rechenschaft 
ablegen. Das 114. Vereinsjahr war sehr viel-
seitig und abwechslungsreich. Ein besonderer 
Höhepunkt war sicherlich das Regionalturn-
fest in Messen, an dem der Turnverein Hu-
bersdorf mit allen Riegen startete.
Auch dieses Jahr durften wir im Vorstand wie-
der zwei neue Mitglieder begrüssen. Konrad 
Henzi hat das Amt des TK-Chefs übernommen 
und Silvan Pargätzi hat als Beisitzer im Vor-
stand Einsitz genommen.

Der Sporttag fand wieder im gewohnten 
Rahmen statt. Im sportlichen Teil konnten sich 
die Kinder im Rahmen des UBS- Kidscup in ver-
schiedenen Disziplinen messen. Der anschlies
sende Plauschwettkampf fand auch dieses 
Jahr wieder grossen Anklang. 

Auch wenn es der Wettergott in diesem Jahr 
nicht ganz so gut meinte, war das Waldfest 
wieder ein erfolgreicher Anlass und wir durf-
ten zahlreiche Gäste bewirten. Für musikali-
sche Unterhaltung sorg-ten an beiden Aben-
den einmal mehr die Backgroundgamblers. 
Diese trugen einen nicht unerhebli-chen Teil 
zur tollen Stimmung bei.

Am 21. / 22. November stand der dritte grosse 
Anlass auf dem Programm: unsere Abendun-
terhaltung. Unter dem Motto «Hotel Sans 
Souris» führte unser Hotel Direktor Remo Zu-
ber zusammen mit seinen Angestellten und 
Hotelgästen durch das Unterhaltungspro-
gramm. Einmal mehr haben wir es geschafft 
unsere Besucher zu begeistern und wir durf-
ten viele Komplimente und Glückwünsche 
entgegennehmen.

Das Skiweekend und die Turnerwande-
rung bilden unsere zwei geselligen Anlässe. 
Der ganze Turnverein ist jeweils herzlich dazu 
eingeladen, ein Wochenende mit Jung und 
Alt zu verbringen. Das Skiweekend fand in 
der Lenk statt, wo wir das Winterpanorama 
in vollen Zügen genossen haben. Die Turner-
wanderung führte uns auf die obere Wechten, 
wo wir im gleichnamigen Berghaus ein tol-
les Nachtessen geniessen durften. Nach dem  
einen oder anderen Liede, gingen wir ziemlich 
erschöpft zu Bett. Am zweiten Tag machten 
wir uns auf den Weg über die Hohen Winde 
zum Restaurant Erzberg.

Ein herzliches Dankeschön an alle Gönner und 
Sponsoren, die uns im vergangenen Jahr wie-
derum finanziell und materiell unterstützt ha-
ben und so den Turnsport fördern.

Im Namen des Vorstandes möchte ich mich für 
das entgegengebrachte Vertrauen bedanken 
und wünsche uns allen ein erfolgreiches und 
vor allem unfallfreies Vereinsjahr 2015.

Euer Präsident
Sven Kurth

 Jahresbericht 
des Oberturners
gekürzte Fassung

Ein spannendes und aufregendes Vereinsjahr 
geht langsam zu Ende und ich schaue gerne 
nochmals auf mein erstes Jahr als Oberturner 
zurück.

Wie in den vergangen Jahren, befanden wir 
uns zu Beginn des Vereinsjahrs in der Schluss-
phase der Korbball Wintermeisterschaft. 
Dank dem fünften Platz in der letzten Saison 
konnten wir auch dieses Jahr ein Team in der 
Kategorie B stellen. Ein zweites junges Team 
trat in der Kategorie C an. Um diese zweite 
junge Mannschaft wird der TVH von vielen 
Vereinen beneidet, da diese meist Probleme 
haben, Nachwuchs für den Korbballsport zu 
finden. Mit den erreichten Schlussrängen vier 
und fünf dürfen wir sehr zufrieden sein.

Am diesjährigen Kantonalfinale im Unihockey 
spielten sich die Frauen des TVH mit einer gu-
ten Leistung auf den 7. Schlussrang.

Kaum Zeit zu verschnaufen gab es nach die-
ser harten Wintersaison. Denn sobald wir mit 
Korbball und Unihockey fertig waren, mussten 
wir uns auf das Turnfest vorbereiten. In den 
Hallen wurde schon früh im Winter Gymnastik 
oder Fachtest trainiert.

Das diesjährige Turnfest fand in Messen statt. 
Wir reisten mit 41 Turner und Turnerinnen an, 
um im 3-teiligen Vereinswettkampf in den Dis-
ziplinen Fachtest-Allround, Gymnastik, Speer-
wurf und Weitsprung zu starten. So erreichten 
wir eine Schlussnote von 24.15, was uns den 
17. Rang einbrachte. 

Nach den Sommerferien ging es dann weiter 
mit Anlässen wie dem «Quer durch Solo-
thurn» oder dem OL. Für etwas Abwechslung 
und neue Eindrücke in der Turnhalle organi-
sierte das Leiterteam jemanden, der uns mit 
Aerobic ins Schwitzen brachte. Gleichzeitig 
starteten schon wieder die Vorbereitungen 

fürs Unihockeyturnier und die Korbballwinter-
meisterschaften. 

Mitte November traten wir mit zwei aktiven 
Herrenmannschaften und einem Damenteam 
in Deitingen am regionalen Unihockeytur-
nier an. Bei den Herren erreichten wir die 
Plätze zwei und fünf. Die Damenmannschaft 
belegte den 3. Schlussrang.

Die Abendunterhaltung unter dem Motto 
«Hotel sans Souris» fand Ende November wie-
der in Flumenthal statt. Es wurden attraktive 
und unterhaltsame Vorführungen von den 
verschiedenen Riegen dargeboten. Auch die 
Revue erhielt sehr positives Feedback vom Pu-
blikum. 

Es war ein interessantes und unterhaltsames 
erstes Jahr und ich freue mich schon auf das 
nächste.

Tobias Thüring

Jahresbericht 
des Oberturners
gekürzte Fassung

Generationenwechsel in der 
Männerriege

Markus Flück ist Ende 2013 nach zehn 
verdienstvollen Jahren vom Amt als 
Oberturner zurückgetreten. Er hat die ver-
antwortungsvolle Aufgabe an Silvan Pargät-
zi übergeben, der nahtlos übernommen hat. 
Gemeinsam mit Silvan haben sich auch die 
Turnerkollegen Martin Meister, Kevin Kurth 
und Peter Schmid bereit erklärt, Turnstunden 
zu leiten.  Das erste Jahr unter der neuen Lei-
tung ist nun vorüber. Es war ein Jahr mit vielen 
Aktivitäten und erfreulicherweise auch guten 
Erfolgen. 

Zu berichten gibt es wiederum von zahlreichen 
Anlässen – der Höhepunkt war das Regional-
turnfest in Messen. Solide vorbereitet und 
mit einem klaren Ziel vor Augen, erturnten 
wir uns den Titel. Die Freude über den Sieg 
war gross. Damit konnten wir nahtlos an un-
sere letztjährige Topleistung (Eidgenössischer 
Turnfestsieger) anknüpfen. 
Auch am Männerspieltag in Laupersdorf 
beeindruckten wir unsere Mitstreiter – wir 
erkämpften uns als einzige ungeschlagene 
Mannschaft den ersten Rang. 

Nicht zu vergessen ist auch die Volleyball-
Wintermeisterschaft – wir belegten in der 
Kategorie C den guten 3. Platz. Auch das 
Plauschturnier in Lüterkofen bereicherte unser 
Vereinsleben – nebst der sportlichen Heraus-
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Die Erstplatzierten der Vereinsmeisterschaft 2014

Turner	 Turnerinnen
1.	 Tobias Türing	 1.	 Valerie Kulka
2.	 Remo Zuber	 2.	 Patricia Henzi
3.	 Raphael Kulka	 3.	 Leila Thüring Herzliche Gratulation!



forderung war auch der anschliessende gesell-
schaftliche Teil ein Genuss. 

Die traditionelle Jurawanderung führte die-
ses Jahr durch den Buechiberg. Unter der kom-
petenten Leitung der Feier-Brothers und des 
«Postautodisponenten» Jöggu marschierten 
wir in einer Rundwanderung bis zu Dorli Bi-
berstein, wo wir den Abend ausklingen liessen. 

Zur Attraktion machten wir auch den 70-
sten Geburtstag von Hausruedi Zuber. Die 
Pensionierten unter uns oder besser gesagt, 
all diejenigen die nicht mehr arbeiten gehen, 
haben Hansruedi zu Hause mit einem deftigen 
Brunch überrascht. 

Auch das alljährliche «Brätle uf der Weid» ist 
nicht zu vergessen – es hat wiederum zahlrei-
che Turner mit ihren Familien angelockt. 

An der Abendunterhaltung war die Män-
nerriege aktiv dabei, einerseits als versier-
te Küchenmannschaft, aber auch mit einer 
Showeinlage auf der Bühne. 

Ich habe über zehn Jahre hinweg als «Adminis-
trator» geholfen den Oberturner zu entlasten. 
Nun ist aber auch für mich die Zeit reif, diese 
Unterstützungsfunktion an einen jüngeren 
Kollegen abzutreten. Ich danke allen für das 
geschenkte Vertrauen und wünsche mir und 
allen Turnerkameraden noch viele schöne und 
unbeschwerte Stunden in- und ausserhalb der 
Turnhalle. Ich wünsche der Leitercrew und der 
Männerriege weiterhin viel Erfolg und Spass!

Der abtretende «Administrator»
Markus Oehen

Jahresbericht der Jugi  
und der Junioren
gekürzte Fassung

Auch 2014 konnten wir viele Anlässe besu-
chen – die meisten wiederum erfolgreich.

Am 18. Januar fuhren zwei Teams nach Dü-
dingen – an den UBS Kids Cup Team-Wett-
kampf. Dem U16-Mixed-Team reichte es zum 
guten 5. Rang – das U14-Mädchen-Team er-
reichte den guten 7. Schlussrang. Zu erwäh-
nen ist, dass diese Anlässe stimmungsmässig 
ein Leckerbissen sind.

Am 29. / 30. März fand in Bellach der 
Kantonalfinal Unihockey statt. Wir waren 
insgesamt mit fünf Teams qualifiziert. Die 
beiden Mädchen Teams (2001 – 2003 und 
1998 – 2000) holten sich beide den Sieg und 
somit den Kantonalmeister-Titel. 
Bei den drei Teams der Jungs lief es ebenfalls 
gut. Es gab einen weiteren Kantonalmeister-
Titel (2001 – 2003) zu feiern. Die grossen 
Jungs (1998 – 2000) holten sich den fantas-
tischen 3. Rang. Einzig die Jüngsten (04 und 
jünger) schafften es nicht aufs Podest – trotz-
dem haben sie einen guten Rang erzielt und 
sehr gute Leistungen gezeigt.

Die zweite Teilnahme am Straub Cup (Uni
hockey Jungs) in der Saison 13 /14 absolvier-
ten wir wiederum mit zwei Teams. Nachdem 
wir in der vorherigen Saison wohl alle etwas 
mit den starken Spielen geschockt hatten, lief 
es auch diese Saison wieder sehr gut. Die letz-
te Vorrunde fand im Januar und der Final An-
fang April 2014 in Huttwil statt.  Unsere Jungs 
schlugen sich hervorragend und sicherten sich 
gleich zwei Podestplätze. Die Jüngeren (01 
und jünger) holten sich den 2. Platz. Unsere 
Grossen (1998 – 2000) sicherten sich die Bron-
zemedaille. 

Am 18. Mai fuhren wir mit sieben Teams nach  
Recherswil an den Spieltag. Das intensive 
Training in Vorfeld hatte sich gelohnt – alle 
Kids wussten genau, was zu tun ist und legten 
sich voll ins Zeug. Am Schluss hiess es: 3 x 1. 
Platz / 1 x 2. Platz / 1 x 3. Platz / 2 x knapp 
am Podest vorbei! Es war wirklich ein grosser 
Erfolg für die Jugi Hubersdorf. Alle Teams auf 
dem Podest konnten sich dann auch für den 
Kantonalfinal qualifizieren. An diesem holten 
sich unsere Mädchen der Oberstufe sogar den 
Kantonalmeister-Titel. Die Mädchen Mittelstu-
fe sicherten sich die Silbermedaille.

Am 15. Juni 2014 war es endlich wieder so-
weit! Das lang ersehnte Turnfest in Messen 
stand auf dem Programm. Es war eine gros
se Freude, den Wettkampf zu verfolgen. Der 
fast lupenreine Unihockeyparcours brachte 
den Kids die Note 9.86 (Mögliche Höchstnote 
10.00), der eindrucksvolle Hindernisparcours 
brachte 9.58 Punkte in die Wertung und der 
Ballwurf lieferte die Höchstnote von 9.96. Die 
sehr hohe Schlussnote von 29.40 reichte dann 
auch für den glanzvollen Turnfestsieg. Nicht 
ganz zu vergessen sind noch die sechs Podest-
plätze der Stafetten, welche am Nachmittag 
durchgeführt wurden.
Dies alles wurde dann im Festzelt und anschlies
send beim Pommes-Essen in der Freundschaft 
auch noch ausgiebig gefeiert!

Nur eine Woche später – am 21. Juni fand in 
Hubersdorf der Sporttag statt. Alle Kids zeig-
ten tolle Einzelleistungen und viele konnten 
sich auf dem Podest feiern lassen.

Am 30. August besuchten wir mit 22 Kindern 
den Regionalen OL des RTVSU in Biezwil. Ins-
gesamt holten sich vier Teams der Jugi Hubers-
dorf einen Podest Platz. Dies zeigt eindrück-
lich auf, dass unsere Kinder in verschiedensten 
Sparten sehr talentiert sind.

Am «Quer durch Solothurn» sicherten wir 
uns zwei silberne und zwei lederne Medaillen.

Am Unihockeyturnier in Luterbach vom 25. 
Oktober war Hubersdorf mit sieben Teams 
(von insgesamt 15) am stärksten vertreten. Es 
gab haufenweise Podestplätze zu feiern.
Am 15./16. November galt es dann in Deitin-
gen ernst. Die Ausscheidung vom RTVSU. Am 
Samstag spielten vier Mädchen-Teams. Diese 
holten sich gleich drei Podestplätze. Am Sonn-
tag, bei den Jungs, holten sich von den drei 
startenden Teams gleich zwei eine Medaille.

Am 21./22. November nahmen wir mit allen 
Riegen an der Abendunterhaltung teil. Die 
Kinder freuen sich immer sehr auf diesen An-
lass und sind stolz, sich auf der Bühne zu prä-
sentieren. 

Als Abschluss führten wir am 15. Dezember 
das Weihnachtsturnen durch. Die Kinder 
kamen mit der ganzen Familie und absolvier-
ten einen abwechslungsreichen Parcours im 
Dorf. Quer durch Hubersdorf – mit Laterne 
und warm eingepackt. Anschliessend gab es 
für alle noch Bänz, Schoggistängeli und Tee.

Für mich als Hauptleiterin der Jugend TV Hu-
bersdorf geht langsam eine schöne Zeit zu 
Ende. Ich werde die Leitung der Jugi per 2015 
abgeben. Ich habe mich entschieden, dass ich 
dies auf Ende des Schuljahres tun werde.

Es waren für mich sehr arbeits- aber auch zeit
intensive und anspruchsvolle Jahre. Jedoch 
werde ich diese Tätigkeit auch vermissen – die 
Freude der Kinder war einmalig.

Ich bedanke mich beim ganzen Leiterteam für 
die tolle Unterstützung während des ganzen 
Jahres. Herzlichen Dank gilt all jenen, welche 
uns auch im 2014 mit einem oder mehreren 
Kampfrichtereinsätzen unterstützt haben. Ein 
grosser Dank gebührt auch den vielen Eltern, 
welche sich gerne und immer wieder in ir-
gendeiner Form für die Kinder engagieren. 

Hauptriegenleiterin
Ruth Stampfli

 

Jahresbericht der  
Leichtathletikgruppe 
der Jugi 
gekürzte Fassung

Schon zum 7. Mal ist ein Jahr mit der LA 
Jugi TV Hubersdorf vorbeigegangen. Es war 
ein bisschen ein ruhigeres Jahr, als dasjeni-
ge nach dem letzten ETF. Mit dem Turnfest 
Messen hatten wir aber sicher auch wieder 
einen Höhepunkt, auf den wir uns vorberei-
ten mussten. Wir haben hart trainiert. Total 
standen wir an 73 Trainings in der Halle oder 
auf dem Turnplatz. Wir absolvierten insgesamt 
11 Wettkämpfe mit zum Teil hervorragenden 
Ergebnissen.

Seit langem besuchten wir wieder einmal ein 
ausserkantonales „Quer“. Wir gingen am  
5. April mit einer Mixed Mannschaft nach Zug. 
Ein toller Anlass, der allen Teilnehmenden viel 
Spass machte. Auch wenn das Resultat nicht 
so gut war, kann man von einem gelungenen 
Abstecher sprechen.

Am 27. April starteten wir an unserem ers-
ten Freiluft LA Wettkampf in Delémont. Wir 
gingen da mit acht Athleten und Athletinnen 
an den Start. Wie schon in den vergangenen 
Jahren konnten wir zum Teil mit sehr guten 
Leistungen nach Hause kommen. 

Dieses Jahr waren wir zum ersten Mal am 
Frühlingswettkampf in Willisau. Ein sehr 
gutes und stark besetztes Teilnehmerfeld er-
wartete uns. Aber auch da durften wir wieder 
ganz vorne mitmischen.

An die Einkampfmeisterschaft in Olten gin-
gen wir 17 Kids und kamen mit 12 Medaillen 
und drei Kantonalmeister-Titeln nach Hause. 

An der LMM in Messen starteten wir mit 
zwei Mannschaften. Wir konnten uns mit 
beiden für den Schweizerischen Final vom 15. 
September in Langenthal qualifizieren. Dazu 
kam noch, dass Seve-rine Kaufmann in der 
Einzelrangliste der weiblichen Jugend A Erste 
und Tamara Stampfli Zweite wurde. Ebenfalls 
Zweiter wurde Janic Wyss bei der männlichen 
Jugend A. In Langenthal konnten wir dann 
aus terminlichen Gründen nur noch mit einer 
Mannschaft starten. Die Konkurrenz war sehr 
stark. Wir mussten uns mit dem letzten Platz 
begnügen. Alle sechs Boys sind aber sicher 
wieder um eine grosse Wettkampferfahrung 
reicher geworden.

Was jetzt noch zum Berichten an Wettkämp-
fen übrig bleibt, ist der UBS Kids Cup Kan-
tonalfinal vom 7. August in Biberist. Dort 
konnten wir eine Medaille feiern. Jonathan 
Kaufmann gewann in seiner Kategorie die 
bronzene Auszeichnung. Der Vorsprung auf 
den 4. Platz war hauchdünn. Dank seinen gu-
ten Leistungen in allen Wettkampfteilen konn-
te er sich diesen Platz sichern.

Diesen Sommer gingen 6 Kids in der letzten 
Juliwoche ins SOTV Trainingslager nach Te-
nero. Sie waren wiederum alle begeistert.
Am 20. Dezember schlossen wir beim Christ-
mas Run unser LA Jahr definitiv ab. Mit 21 
Kids, Leitern und Eltern machten wir unsere 
traditionelle Laufstrecke von der Einsiedelei in 
Solothurn bis zum Schulhaus nach Hubersdorf. 
Dem Organisator Mänu Wyss möchte ich mei-
nen Dank aussprechen.

Danke sagen möchte ich zum Schluss auch 
meinen drei Trainerkollegen Mänu, Pädu und 
Marc-Philipp. Sie leisteten wiederum eine su-
per Arbeit. Mänu wird uns leider per GV 2015 
verlassen und in den Ruhestand treten. Er wird 
uns fehlen. Herzlichen Dank für die geleisteten 
Stunden, die du für die LA Kids aufgebracht 
hast. Gefragt sind nun neue Leiter. Wer Lust 
und Laune hat in der LA Gruppe mitzumachen, 
der soll sich doch bei mir melden. Ebenfalls 
möchte ich mich bei Ruth für die sehr gute 
Zusammenarbeit als Jugichefin bedanken.

Ich freue mich auf die kommende Saison 2015.

Martin Wyss 
Verantwortlicher LG Jugi Hubersdorf

Skiweekend 
Saas Fee, 24. / 25. Januar

Der verheissungsvolle Name «wellnessHostel 
4000» und das manchen noch unbekannte 
Skigebiet Saas Fee lockten 12 skibegeisterte 
Turner-, Turnerfreundinnen und -frauen an das 
diesjährige Skiweekend im Wallis. Die letztes 
Jahr eröffnete, moderne Jugendherberge ver-
mochte mit bester Lage und tollen Infrastruk-
tur sowie Wellness und Hallenbad zu punkten. 
Auch das schöne Skigebiet, das sich inmitten 
von zahlreichen Viertausendern befindet, be-
geisterte die Truppe mit breiten Pisten, tollem 
Panorama und sensationellen Schneeverhält-
nissen. 

Am Fusse des Allalinhornes, einem bekannten 
Gipfel für Einsteiger-Hochtouren, herrschten 
bartgefrierende Temperaturen, welche den 
einen oder anderen wie einen Himalaya-Ex-
trembergsportler aussehen liessen. Das tolle 
Panorama auf dem Mittelallalin mit Blick auf 
die Alpen und bis ins italienische Flachland 
machte dies aber wieder wett. Dank unserem 
Reiseleiter Töbu Tschumi, welcher das Skige-
biet ziemlich gut kennt, fand die Gruppe auch 
immer wieder bei den richtigen Einkehrmög-
lichkeiten zusammen. 

Nach einem feinen Nachtessen im Hostel be-
gab sich die Truppe auf Kulturreise ins Nachtle-
ben der sogenannten «freien Ferienrepublik». 
Der eine oder andere entschied sich am fol-
genden Tag, die Ski gegen die Badehose ein-
zutauschen und im Wellnessbereich des Hos-
tels neue Kräfte zu tanken. Der Rest liess den 
Sonntag bei sonnigem Wetter, erneut super 
Verhältnissen und noch etwas kälteren Tem-
peraturen vergehen. 

Es war ein tolles und gelungens Skiweekend, 
vielen Dank an den Organisator Töbu. «Wier 
chumu wider maal embrüf!»

Yves Wälchli

Danke allen 
Turnerinnen und 
Turnern, Leiter­
innen und Leitern 
für Ihren gross­
artigen Einatz im 

2014!


